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Info 6/2015  
GdP Landesbezirk Thüringen 
Erfurt, 12. Februar 2015 

 

Der Tarifkampf steht vor der Tür! 
Kolleginnen und Kollegen – beteiligt Euch an den Kampfmaßnahmen! 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
am 31. Dezember 2014 endete die Laufzeit des bis dato gültigen Tarifvertrages der Länder. Nun geht es in 
die neuen Verhandlungen für einen neuen Tarifvertrag im öffentlichen Dienst. Die Gewerkschaften des 
öffentlichen Dienstes (Ver.di, GEW, dbb und GdP) richten sich auf harte Verhandlungsrunden im Februar 
und März 2015 ein.  
 
Das sind u.a. die Forderungen: 
 

 Lineare Erhöhung des Entgeltes um 5.5%, mindestens aber eine Erhöhung um 175 Euro 
 Anhebung des Urlaubanspruches für Auszubildende von 27 auf 30 Werktage 
 Erhöhung der Ausbildungsvergütung 
 Zeit- und inhaltsgleiche Übernahme des Tarifergebnisses auf den Beamtenbereich 
 Laufzeit des Tarifvertrages – 12 Monate. 

 

25. Februar 2015, 14:30 Uhr 
Aktion/Kundgebung vor dem Finanzministerium Thüringens 
Veranstalter ist der Deutsche Beamtenbund unter Beteiligung der GdP 
 

5. März 2015, 14:30 Uhr 
Warnstreiks vor der FH Nordhausen, FH und UNI Erfurt,  TU Ilmenau, Landesrechenzentrum, JVA Tonna, 
und den drei Autobahnmeistereien 
Veranstalter: GEW, Ver.di unter Beteiligung der GdP 
 

11. März 2015 
Warnstreik und Großaktion ganztägig in Jena mit Kundgebung um 14:30 Uhr auf dem Holzmarkt.  
Dort wird unser Landesvorsitzender Kai Christ sprechen. 
 
2-Stündige Aktion vor der Bußgeldstelle in Artern – Veranstalter : GdP 
 
Zudem gibt es kleinere Warnstreikaktionen in Nordthüringen, Hermsdorf und Gera. 
 
 

Wir halten Euch über die geplanten Maßnahmen auf dem Laufenden, damit so viele 

Kolleginnen und Kollegen der GdP daran teilnehmen können. An die Beamtinnen und Beamten richten wir 

unseren Aufruf: Unterstützt die Tarifbeschäftigten! Sie kämpfen ebenso für Euch! Ziel ist 

eine zeit- und inhaltsgleiche Übernahme des Tarifergebnisses.  

 
 
Euer Landesvorstand 


